
Rezensionen recensions recensionı

(Itto Becker. Sigmaringen. 'arr- einmal persönlich erleben durfte KrIi-
kırche S Johann Evangelist. l inden- tisch SE angemerkt, dafß nıcht Fidelis

«als erster Kapuziner» (ZUW% sondern FelixDerg, Kunstverlag ose Fink, 2006,
VO Cantalice 1442 Leopold VOoO Fbers-372 Da ıll berg In | 69) heilig gesprochen
wurde. UÜberdies War ich überrascht, da

«DIEe Pfarrkirche St Johann Evangelist meırn für die Kultgeschichte des eiligen
stellt eın Kunstwerk Vo überregionaler Erstlingsmärtyrers der Propaganda-Fide

nicht unerhebliches Buch Fidelis VOo  zBedeutung dar», bemerkt der Verfasser
abschließend Recht (30  — FS ist somit Sigmariıngen (1578-1622) Bibliographie.
mehr als begründet, dafß für die Stadt Kommentierter ! iıteraturbericht HIS 2000

der |)onau un deren zahlreiche (Subsidia Scientifica Franciscalia, 70),
Roma, SUTIUTO StoOrIco del Cappuccinli,Besucher eınen ebenso kurzen WIE 6”

legenen Kirchenführer erfaßt hat, 2004 In der | ıteraturliste nıcht aNSC-
mal der letzte Versuch zeitlich zurück- führt wird (82) esonderes Lob verdient

die ebenso reiche WIE hervorragendeleg (H Schnell-N beuter, StadtpfarrkKir-
che Sigmarıngen I!Hohenzollern] Bildausstattung dieses K rchenführers.
München Der kürzlich emeriıtier- EIgens hingewlesen SE auf die UJm-

Oberarchivrat hat sıch durch ıne [an schlagsseite, eın Ausschnitt AUs dem
Deckenfresko «Mysterium der Kirche»SCETC Reihe VO Forschungen über die
des Künstlers Meinrad VO Au 25-27Geschichte Hohenzollerns dafür he-

STens ausgewlesen. Man verspurt seIiıne wiedergegeben wird, auf dem der
historischen Kenntnisse auf Schritt un Meinrad (OSB) den Fidelis Zur Para-
r hbesonders ıIm UÜberblick DIie Stadt diespforte begleitet. Somit eın Kirchen-

führer, der sich sehen lassen darf.und das L and (1-4) ebenso In Von der
Pfarreı SAAT Seelsorgeeinheit (4-6) un In
Geschichte des Kirchenbaus (6-14), ()ktavıian Schmucki FMCap
rın der ausgewlesene landeskundige
Forscher den durchschnittlichen Besu-
cher vielleicht doch eIwas überfordert
| ))ıeser wird wohl schnell übergehen raCce emDbetu. re Matern Mar-
Zzu Abschnitt ist kennzeichnend rot CYy, OFM Cap, Baha mpole mtaka-
gedruckt!): Diıe heutige Kirche (Kirchen- tifu Sdadi/’ld 189/ Unteriberg/Uswisi
rührung:&. (Itto Recker begleitet 1955 Kwiro/Mahenge. Peramiho,
In diesem etzten Teil die Besucher als rinting ress 2007/, 100
Kompetenter kunsthistorischer Kenner. ıll
Für franziskanische Belange sind seIine
Erklärungen Z Fidelis-Nebenaltar Bel dieser Swahili-Broschüre handelt
212253 besonders bedeutsam, SE dies sich ıne Biographie des Schweizer
hinsichtlich der Armreliquie oder der Kapuzinermissionars atern arty, der
sogenannten «Wiege des Fidelis», In VOo 1929 His seiınem Tod In Kwiıro Im
die jedes neugetaufte Kind der Stadt SI eutigen Bıstum Mahenge In Tansanıa

Im Schuldienst gewirkt hat un 1955 Imlegt ird («Dieser Brauch hat HIS In die
Gegenwart He den >Sigmarıngern identi- Rufe der Heiligkeit gestorben ist Serin
tätsstiftend gewirkt»: 23 oder der miıt rab Au dem Pfarrfriedhof VO WITrO
außergewöhnlicher Teilnahme des Vol- wird His heute regelmäßig besucht,

seIne FÜ rbitte anzuflehen. Sr GraceKes egangenen Festfeier des Fidelista-
SCS, wWIıe der Kezensent schon mehr denn Shembetu VO der Kongregation der
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